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Die Wettervorhersage: Fünf 
Grad und vermutlich kein Regen. 
Etwas unterkühlt, aber letztlich 
annehmbare Bedingungen also, 
um den 24. Bensheimer Weih-
nachtmarkt zu eröffnen. Natür-
lich wären fürs Gemüt und die 
winterliche Stimmung ein paar 
Schneeflocken nicht schlecht. 
Aber die Traditionsveranstaltung 
in der Innenstadt punktet auch 
ohne meteorologische Einflüsse 
– angefangen beim heimeligen 
Budendorf auf dem Marktplatz. 

Dort geht es auch am 27. 
November um 17.30 Uhr los, 
wenn die Lichter der 15 Meter 
hohen Nordmanntanne aus dem 
Odenwald zum Strahlen gebracht 
werden. Musikalisch umrahmt 
wird der Auftakt von einer Inst-
rumentalgruppe der städtischen 
Musikschule. 

Der Baum selbst wurde vor 
knapp zwei Wochen von Ag-
rartechniker Norbert Emig und 
seinem Team in die Innenstadt 
transportiert, mit Hilfe des THW 
aufgestellt und in Rekordzeit mit 
Tausenden von LED geschmückt 
– wie immer bestens organisiert 

vom Verein Stadtmarketing. Zu-
sammen mit dem Eigenbetrieb 
Stadtkultur zeichnet der Verein 
außerdem für die Organisation 
des Weihnachtsmarktes verant-
wortlich. 

47 Stände und Fahrgeschäfte, 
darunter die Eisenbahn unter dem 
Tannenbaum sowie zwei Karus-
sells, sind in der Innenstadt aufge-
baut. In zehn Künstlerbuden am 
Marktplatz bieten bis zum 22. De-
zember rund 70 Künstler, Kunst-
handwerker, Initiativen, Schulen, 
Vereine, Hofläden und Selbstver-
markter regionale Produkte an. 
Das vollständige Programm mit 
allen Teilnehmenden findet sich 
unter www.bensheimerleben.de 
im Bereich Feste und Märkte so-
wie in der Bensheim-App. 

„Es gibt tolle kreative Ideen 
und einzigartige Unikate, die es 
in keinem Laden zu kaufen gibt. 
Dieses Angebot ist einmalig in der 
Region. Viele Künstler sind schon 
seit Jahren dabei und freuen sich 
auf unseren Weihnachtsmarkt“, 
betont Erika Arnold vom Verein 
Stadtmarketing. 

Am Bürgerwehrbrunnen wer-

den in einer Bude Leckereien 
angeboten – donnerstags bis 
sonntags von den Freundeskrei-
sen der Bensheimer Partnerstädte 
Amersham und Riva del Garda 
sowie vom Lions Club Bensheim. 
Am oberen Marktplatz hat außer-
dem die Schorsch Alm ihre Türen 
wieder geöffnet. 

Nicht zu vergessen, dass der 
Weihnachtsmarkt einer der we-
nigen in der Region ist, der jeden 
Tag geöffnet hat und zu einem 
Besuch einlädt. Der lohnt sich 
immer und an manchen Tagen 
ganz besonders. Am Sonntag, 30. 
November, schaut beispielsweise 
der Hessische Rundfunk von 15 

Der Weihnachtsmarkt bringt die Innenstadt zum Leuchten

bis 20 Uhr mit einer Disney-
Fotoaktion in Bensheim auf dem 
Marktplatz vorbei. 

Am Samstag, 13. Dezember, 
wird zudem das Showmaker-
Team um Harry Hegenbarth die 
beliebten Geschenkeversteige-
rung an der Alten Faktorei prä-
sentieren. Beginn der Auktion ist 
um 11 Uhr. Der Erlös wandert 
vollständig in ein Weihnachtsfest 
für wohnungslose und hilfsbedürf-
tige Menschen. Die Geschenke 
kommen aus dem Bensheimer 
Einzelhandel, von Unternehmen 
und aus der Gastronomie.

Geöffnet ist der Weihnachts-
markt sonntags bis donnerstags 
von 11.30 bis 20 Uhr sowie 
freitags und samstags von 11.30 
bis 21 Uhr. 

Der KMB Bauhofservice 
Bensheim legt regelmäßig 
Holz am oberen Parkplatz 
des Waldfriedhofes (Konrad-
Adenauer-Straße) ab. Das Holz 
stammt aus Pflegemaßnahmen 
und Baumschnittarbeiten und 
wird für den privaten Gebrauch 
bereitgestellt. Bürgerinnen 
und Bürger können dieses 
kostenfrei für die Nutzung als 
Brennholz mitnehmen. 

Die Abholung ist aus Rück-
sicht auf die Anwohnerinnen 
und Anwohner insbesondere 
zur Vermeidung von Lärm-
belästigungen ausschließlich 
werktags in der Zeit zwischen 

 Bürgerservice des KMB Bauhofservice: 

08:00 und 17:00 Uhr möglich. 
Bitte beachten: Es kann nicht 

garantiert werden, dass an der 
Sammelstelle jederzeit Holz ver-
fügbar ist, da die Bereitstellung 
von der Menge der anfallenden 
Arbeiten abhängt und davon, wie 
stark der Service von den Bürge-
rinnen und Bürgern in Anspruch 
genommen wird.

Mit dem Brennholz-Angebot 
möchte der KMB zur nachhal-
tigen Nutzung von Ressourcen 
beitragen und den Bürgerinnen 
und Bürgern in der kalten Jah-
reszeit eine praktische Unterstüt-
zung bieten.

Kostenlose Bereitstellung 
von Brennholz 
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Am Samstag, den 13. Dezember, fin-
det die unglaubliche Geschenkever-

steigerung zum 20. Mal in Bensheim 
an der alten Faktorei statt.
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Im Laufe der letzten Monate beim Fundbüro der Stadt Bensheim 
abgegebenen Fundsachen befinden sich: 

Wenn Sie glauben anhand der Liste einen verlorenen Gegen-
stand wieder zuerkennen, so bitten wir Sie sich beim Fundbüro 
während der Öffnungszeiten unter Angabe der aus der Liste 
ersichtlichen Fundnummer zu melden. Beate Vieluf, Telefon 14-
159. Weitere Fundsachen finden Sie im Online-Fundbüro der 
Stadt Bensheim.

4783 	Portemonnaie (Kinder). Beschreibung: rosafarbe-
	 ner Kindergeldbeutel / gestreift / Abbildung 
	 eines Katzenkopfes / Schriftzug Marie in silber
    	 Fundort: unbekannt
    	 gefunden am: 27.10.2025

4788 	Abus, an einem silbernen Ring mit silberner 
	 Haarklammer
    	 Fundort: Ecke Rodensteinstraße / Fehlheimer Str.
    	 gefunden am: 28.10.2025

4807 	Trinkflasche durchsichtig mit rosafarbener 
	 Kappe / Marke: Mepal
    	 Fundort: Bürgerhaus Kronepark
    	 gefunden am: 29.10.2025

4794 	40,- € in Scheinen
    	 Fundort: VGG Bensheim
    	 gefunden am: 31.10.2025

4796 	Goldkettchen für den Arm mit 5 bunten Steinen,	
	 an einer Stelle gerissen

    	 Fundort: Spielplatz Wambolter Hof
    	 gefunden am: 01.11.2025

4802 	Halskette, Gold, 750 gestempelt gedrehte 
	 Halskette (Kordel / Zopf)
    	 Fundort: Spielplatz / Bildstock
    	 gefunden am: 05.11.2025

4809 	2 DOM Schlüssel an einem Ring mit jeweils einem 
	 gelben beschrifteten Schlüsselanhänger
    	 Fundort: Wald nähe Kirchberghäuschen
    	 gefunden am: 06.11.2025

4808 	Pinkfarbene Trainingsjacke für Kinder / 
	 Marke: Nike / mit schwarz abgesetzt 
	 (Kragen, Ärmelabschluß und Reißverschluß)
    	 Fundort: Bürgerhaus Kronepark
    	 gefunden am: 10.11.2025

4814 	Goldfarbene Damen Armbanduhr mit 
	 Gliederband. Zifferblatt mit arabischen Zahlen.
	 Ovales Gehäuse.
    	 Fundort: Ecke Schwamheimer, Wormser Straße, 
    	 gefunden am: 12.11.2025

4818	 Smartphone (Apple IPhone), auf „Oberfläche“ 
	 steht: I dreamt of it all summer long
    	 Fundort: Fürstenlager unter Bank
    	 gefunden am: 15.11.2025* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien. 

1) Ein unverbindliches Finanzierungsangebot für Privatkunden der HYUNDAI Finance, ein Geschäftsbereich Hyundai Capital Bank Europe GmbH (Darlehensgeber), Friedrich-Ebert-Anlage 
35-37, 60327 Frankfurt am Main. HYUNDAI Ziel-Finanzierung auf Basis der UVP der Hyundai Motor Deutschland GmbH. Bonität vorausgesetzt. Zzgl. der Kosten einer verpflichtend abzu-
schließenden Teil-, oder nach Wahl der HYUNDAI Finance, Vollkaskoversicherung durch den Darlehensnehmer. Vorstehende Jahreszins-Angaben stellen den Beispielwert des nach § 6 a 
Abs. 4 PAngV zu erwartenden effektiven Jahreszinses in 2/3 aller voraussichtlich aufgrund der Werbung zustandekommender Verträge dar. Verbraucher haben gemäß § 355 und § 495 BGB 
ein Widerrufsrecht. Laufzeit: 48 Monate; 2) eff. Jahreszins p.a.: 4,59 %; Anzahlung: 2.990,00 €; Schlussrate: 20.172,80 €; Gesamtbetrag: 32.367,68 €; 3) eff. Jahreszins p.a.: 4,59 %; Anzah-
lung: 2.990,00 €; Schlussrate: 13.127,20 €; Gesamtbetrag: 22.463,20 €; 4) eff. Jahreszins p.a.: 1,99 %; Anzahlung: 2.990,00 €; Schlussrate: 17.551,38 €; Gesamtbetrag: 29.810,58 €. Bei den 
Angeboten handelt es sich um Tageszulassungen. Bei KONA Elektro handelt es sich ggf. um ein Bestellfahrzeug mit ca. vier Monaten Lieferzeit. Abbildungen zeigen ggf. aufpreispflichtige 

Zusatzausstattung. Angebot gültig bis 31.12.2025 oder solange der Vorrat reicht. | ** Beim Kauf eines Neuwagens beim Autohaus Schläfer und gleichzeitigem Kauf von Winterkompletträdern, erhalten Sie auf die Winterkompletträder 
50% Rabatt auf die UPE. Keine Barauszahlung oder sonstige Verrechnung möglich. Nur solange der Vorrat reicht.  Druckfehler, Irrtümer, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten.
5 Maximale Reichweite nach WLTP. Die tatsächliche Reichweite wird von verschiedenen Faktoren beeinflusst z.B. von Verkehrsbedingungen, Fahrzeugausstattungen und Fahrweise. Im realen Fahrbetrieb kommt es zu einer gerin-
geren Reichweite.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Autohaus Schläfer GmbH 
67269 Grünstadt • Obersülzer Str. 35 • Tel. 06359 924660 
67098 Bad Dürkheim • Mannheimer Str. 108-112 • Tel. 06322 94330 
68642 Bürstadt • Forsthausstr. 14-16 • Tel. 06206 95115-0
www.autohaus-schlaefer.de

Hyundai TUCSON Select 1.6 T-GDI 110 kW (150 PS): Energieverbrauch kombiniert: 6,5 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 148 g/km; CO2-Klasse: E.

Hyundai KONA Select 1.6 T-GDI 102 kW (138 PS), 6-Gang-Schalt-
getriebe: Energieverbrauch kombiniert: 6,7 l/100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 152 g/km; CO2-Klasse: E.

Hyundai KONA Elektro Select 99 kW (135 PS) Batterie 49 kWh: 
Energieverbrauch kombiniert: 14,6 kWh/100 km; CO2-Emissionen 
kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A. Elektrische Reichweite bei 
voller Batterie nach WLTP: 380 km5. 

KONA Select 1.6 T-GDI 102 kW (138 PS) Frontantrieb, 
Benzin, Klimaanlage, Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung, 
Apple CarPlay™ und Android Auto™, Voll-LED-Scheinwerfer, Rück-
fahrkamera, Einparkhilfe vorne und hinten, Aktiver Spurhalteas-
sistent (LKA), Verkehrszeichenerkennung (ISLA), Autonomer Not-
bremsassistent (FCA), eCall u.v.m.

KONA Elektro Select 99 kW (135 PS), 49 kWh Bat-
terie, Frontantrieb, 2-Zonen-Klimaautomatik, Navi, Bluetooth®-
Freisprecheinrichtung, Apple CarPlay™ und Android Auto™, Voll-
LED-Scheinwerfer, Rückfahrkamera, Einparkhilfe vorne und hinten, 
Aktiver Spurhalteassistent (LKA), Verkehrszeichenerkennung 
(ISLA), Autonomer Notbremsassistent (FCA), eCall u.v.m.

TUCSON Select 1.6 T-GDI 110 kW (150 PS) Frontantrieb, Automatik, Benzin, 2-Zonen-Klimaautomatik, Navi, Bluetooth®-
Freisprechein-richtung,  Apple CarPlay™ und Android Auto™, Voll-LED-Scheinwerfer, Rückfahrkamera, Einparkhilfe vorne und hinten, 
Aktiver Spurhalteassistent (LKA), Verkehrszeichenerkennung (ISLA), Autonomer Notbremsassistent (FCA), eCall u.v.m.

Aktionspreis: 31.990,00 € oder monatlich ab:1,2 255,00 €

Aktionspreis: 22.990,00 €
oder monatlich ab:1,3 195,00 €

Aktionspreis ab: 31.990,00 €
oder monatlich ab:1,4 255,00 €

SUV-Winter-Deals!
Eiskalt reduziert + 50% Rabatt auf Winterkompletträder**

Sofort verfügbar!
Nur so lange der 
Vorrat reicht.

Anz AH Schläfer_SUV-Winter-Deals_228x320_131025.indd   1 14.10.2025   07:45:51

Dichter Verkehr, konzentrierte 
Einsatzkräfte und neugierige 
Blicke von Passantinnen und 
Passanten – am Donnerstagnach-
mittag führte die Stadtpolizei im 
Bereich des Berliner Rings, Höhe 
Kreisverkehr Europa-Allee, eine 
umfangreiche Kontrolle durch. 
Zwei Stunden war das Team im 
Einsatz, um die Verkehrssicher-
heit zu überprüfen und für ein 
umsichtiges und regelkonformes 
Verhalten im Straßenverkehr zu 
sensibilisieren.

Das Ergebnis der Aktion fiel 
deutlich aus: Acht Fahrerinnen 
und Fahrer waren ohne angeleg-
ten Sicherheitsgurt unterwegs und 
mussten ein Verwarnungsgeld 
von jeweils 30 Euro zahlen. Zwei 
weitere Verkehrsteilnehmende 
nutzten ihr Smartphone während 
der Fahrt – ein gefährliches Ver-
halten, das mit 100 Euro Bußgeld 
und einem Punkt in Flensburg 
geahndet wird. In einem weiteren 

Fall stellten die Einsatzkräfte eine 
unzureichende Ladungssicherung 
fest: Lebensmittel waren ungesi-
chert transportiert worden. Der 
Verstoß wird mit 60 Euro Bußgeld 
und einem Punkt bestraft. Zudem 
wurden drei Personen gestoppt, 
die das Verkehrszeichen „Verbot 
der Einfahrt“ nicht beachtet hat-
ten und von der Autobahnrast-
stätte mit ihrem Wagen Richtung 
Berliner Ring unterwegs waren. 
Sie erhalten jeweils ein Verwar-
nungsgeld in Höhe von 50 Euro.

Neben diesen konkreten Ver-
stößen führte die Stadtpolizei 
15 weitere allgemeine Verkehrs-
kontrollen durch. Dabei traten 
kleinere, aber verschiedene Män-
gel zutage – etwa fehlende Zu-
lassungsbescheinigungen oder 
Verbandskästen mit längst abge-
laufenem Verfallsdatum. Solche 
Details mögen auf den ersten 
Blick unscheinbar wirken, können 
im Ernstfall jedoch entscheidend 
sein.

Die Stadtpolizei erinnert des-
halb daran, die vorgeschriebene 
Ausrüstung stets vollständig und 
in einwandfreiem Zustand mit-
zuführen. Dazu gehören Führer-
schein, Zulassungsbescheinigung 
Teil I, Warnweste, Warndreieck 
sowie ein Verbandskasten, des-
sen Inhalt noch nicht abgelaufen 
ist. Wer diese Pflichtausstattung 
regelmäßig überprüft, leistet einen 
wichtigen Beitrag zur eigenen Si-
cherheit und zum Schutz anderer 
Verkehrsteilnehmender. 

Für Rückfragen steht die Stadt-
polizei gerne zur Verfügung: Kon-
takt per Mail an leitung.stadtpo-
lizei@bensheim.de. 

Auch künftig wird die Stadt-
polizei regelmäßig im gesamten 
Stadtgebiet präsent sein, um die 
Sicherheit auf den Straßen wei-
ter zu stärken. Ziel ist es, durch 
Kontrollen und Aufklärung das 
Bewusstsein für verantwortungs-
bewusstes Verhalten im Straßen-
verkehr dauerhaft zu fördern.

Gurt, Handy, Ladung – Bilanz nach 
Kontrollen am Berliner Ring  

Überhöhte Geschwindigkeit 
zählt nach wie vor zu den häu-
figsten Unfallursachen – oft mit 
schweren Folgen für alle Betei-
ligten. Um die Aufmerksamkeit 
verstärkt auf das Thema Ver-
kehrssicherheit zu lenken, ver-
öffentlicht die Stadt Bensheim 
monatlich die jeweils höchste 
Geschwindigkeitsüberschreitung 
im Stadtgebiet. Diese Maßnahme 
soll die Bedeutung von Ge-
schwindigkeitskontrollen für die 
Verkehrssicherheit verdeutlichen 
und Fahrerinnen und Fahrer zu 
mehr Rücksicht im Straßenver-
kehr motivieren. Das Ergebnis 
wird in einer anonymisierten 
Form öffentlich gemacht.

Der unrühmliche Spitzenreiter 
im Oktober: Mit 89 km/h fuhr ein 
Autofahrer auf der Schwanheimer 
Straße und wurde in Höhe der 
Hausnummer 48 in Fahrtrichtung 
Innenstadt geblitzt. Erlaubt sind 
dort 50 km/h. Der Fahrer muss 

Mit 89 km/h auf der Schwanheimer 
Straße unterwegs 

nun mit einem Bußgeld in Höhe 
von 260 Euro, zwei Punkten in 
Flensburg und einem Monat Fahr-
verbot rechnen.

„Geschwindigkeitsmessungen 
sind kein Selbstzweck, sondern 
ein wichtiges Instrument zur Er-
höhung der Verkehrssicherheit in 
unserer Stadt. Wir möchten die 
Straßen sicherer für alle machen 
– insbesondere für die schwächs-
ten Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer“, betont Ver-
kehrsdezernent und Erster Stadt-
rat Frank Daum. 

Die Stadt Bensheim setzt sich 
seit Jahren aktiv für ein sichereres 
Verkehrsumfeld ein. Dazu zählen 
regelmäßige Geschwindigkeits-
überwachungen auf innerstädti-
schen Straßen und Schulwegen.

Mit den regelmäßigen Ver-
öffentlichungen will die Stadt 
Bensheim ein klares Zeichen 
setzen und das Bewusstsein für 
die Verantwortung im Straßen-
verkehr schärfen. „Ein sicheres 

Miteinander im Straßenverkehr 
setzt voraus, dass sich alle an die 
geltenden Regeln halten. Unser 
Ziel ist es, die Lebensqualität in 
unserer Stadt zu erhöhen und die 
Sicherheit aller zu gewährleisten“, 
so Frank Daum.

Die Stadt Bensheim und 
das Netzwerk Demenz laden 
am Donnerstag, 4. Dezember 
2025, von 15 bis 16.30 Uhr 
zum nächsten Angehörigentref-
fen ins Bürgerhaus Kronepark 
Auerbach ein.

Die Treffen bieten pflegenden 
Angehörigen die Möglichkeit, 
sich über Erfahrungen in der 
Betreuung dementer Familien-
mitglieder auszutauschen und 
neue Impulse für den Alltag zu 
erhalten. Parallel dazu gibt es 
eine Betreuung für die erkrank-
ten Angehörigen durch eine 
geschulte Fachkraft.

Die Teilnahme ist kosten-
los und unverbindlich, es gilt 
Schweigepflicht. Eine Anmel-
dung wird erbeten; neue Teilneh-
mende sind willkommen.

Informationen und Anmel-
dung unter 06251/86991-62 
oder senioren@bensheim.de.

Angehörigentreffen 
am 4. Dezember 
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Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Mehr als eine Bank.
Was Sie über uns wissen sollten.

Gemeinwohl statt Gewinnmaximierung. 

Wir als Sparkasse handeln nicht gewinnorien-
tiert, sondern im Interesse der Allgemeinheit. 
Überschüsse fließen in regionale Projekte, 
Bildung, Kultur und Sport.  
Unser Auftrag: Menschen vor Ort unterstützen 
– nicht Renditen steigern.

 
Weil uns die Menschen  
der Region wichtig sind!

Foto:  
Sparkasse  
Bensheim

Am Samstag, den 13. De-
zember, findet die unglaubliche 
Geschenkeversteigerung zum 20. 
Mal in Bensheim an der alten 
Faktorei statt.

Ab 11:00 Uhr werden wie-
der viele lustige, schöne, große, 
kleine, verrückte, ausgefallene 
und vor allem wertvolle Ge-
schenke zur Versteigerung an-
geboten. Ob Kaffeeautomat, 
Goldschmuck, Gutscheine, ein 
Jahresfreiverzehr bei einer loka-
len Eisdiele, Spielwaren, Weih-
nachtsbäume oder auch ein Fass 
Bier – in den letzten Jahren war 
alles dabei. In Zusammenarbeit 
mit dem Einzelhandel, der Gast-
ronomie und vielen Unternehmen 
aus der Region werden bis zu 
250 Geschenke an das Publikum 
meistbietend versteigert.

Auf alle Besucher*innen warten 
an der alten Faktorei wieder viele 
Schnäppchen und – unter der Mo-
deration von Harry Hegenbarth 
und Florian Gregor Schmanke – 
natürlich jede Menge Spaß. Also: 
warm anziehen und die letzten 
Geschenke vor Weihnachten 
ergattern! Für warme Getränke 
wird auf dem Weihnachtsmarkt 
gesorgt sein.

Der Erlös der Versteigerung 
kommt vollständig dem Weih-
nachtsfest für wohnungslose und 
hilfsbedürftige Menschen zugute.

Vor 20 Jahren ins Leben gerufen
 Organisiert wird dieses Fest 

von der Straßensozialarbeit 
des Diakonischen Werkes in 
Bensheim sowie vom Verein Hil-
fen für Wohnungslose Bensheim 
e.V und der Veranstaltungsagen-
tur Showmaker. 

Vor 20 Jahren wurde das Weih-
nachtsfest von der damaligen 

20 Jahre Geschenkeversteigerung in Bensheim

Die Tage werden kürzer, es 
wird früher dunkel und die Zeit 
der Lichter hat begonnen. Be-
reits in wenigen Tagen beginnt 
die Adventszeit, in der die Häu-
ser, Straßen und Weihnachts-
märkte wieder im Lichterglanz 
erstrahlen. Das Standesamt 
Bensheim hat dies in diesem 
Jahr zum Anlass genommen, 
einen besonderen Service für 
kurzentschlossene Brautpaare 
anzubieten.

Am Freitag vor dem zweiten, 
dritten und vierten Advent (5., 
12. und 19. Dezember) besteht 
die Möglichkeit, sich um 16, 17 
oder 18 Uhr im adventlich ge-

schmückten Trausaal des Rathau-
ses der Stadt Bensheim trauen zu 
lassen. Dieser Rahmen verspricht 
den Brautpaaren und ihren Gäs-
ten eine besonders feierliche At-
mosphäre für ihre Eheschließung.

Bevor eine Trauung jedoch 
erfolgen kann, ist vorher die 
Eheschließung beim zuständigen 
Standesamt des Wohnsitzes for-
mal anzumelden. Die Anmeldung 
sollte daher idealerweise bereits 
vorgenommen sein oder kurzfris-
tig erfolgen, damit die Unterlagen 
dem Standesamt Bensheim recht-
zeitig vor dem Trauungstermin 
vorliegen. 

Interessierte Brautpaare kön-

Standesamt bietet Lichter-
Hochzeiten im Advent an

nen sich gerne mit den Mit-
arbeitenden des Standesamts 
Bensheim unter den Telefon-
nummern 06251/14195, 
14196 oder 14199 in Verbin-
dung setzen. Dort können die 
Brautpaare erfragen, welche 
Trautermine noch zur Verfügung 
stehen und welche Schritte für 
die Anmeldung der Eheschlie-
ßung vorzunehmen sind.

Erster Stadtrat Frank Daum, 
Dezernent für das Team Perso-
nenstandswesen und das Stan-
desamt Bensheim, freut sich, 
diesen besonderen Service für 
Brautpaare im Rathaus anbieten 
zu können.

Für ein großes Weihnachtsfest für Wohnungslose und hilfsbedürftige Menschen

Streetworkerin Alexandra Weiß-
haar und Harry Hegenbarth ins 
Leben gerufen. Damals kamen 
rund 30 bis 40 Gäste, heute sind 
es bis zu 200 Menschen, die sich 
auf das liebevoll gestaltete Weih-
nachtsfest freuen. Viele ehren-
amtliche Helfer*innen tragen zu 
diesem besonderen Weihnachts-
fest mit Festessen, Geschenken, 
Live-Musik und weihnachtlicher  
Dekoration bei. Für jede, am 
Weihnachtsfest teilnehmende 
Person,  gibt es zudem ein kleines 
Präsent. 

Um das Fest zu finanzieren, er-
fand Harry Hegenbarth, ebenfalls 
vor 20 Jahren, die Geschenkever-
steigerung und veranstaltet diese 
gemeinsam mit seinem Showma-

ker - Team bis 
heute.

Veranstalter 
hoffen auf zahl-
reiche Geschenke 
von Einzelhandel, 
Gastronomie und 
Unternehmen aus der Region

Unternehmen und Einzel-
händler*innen, die ein Geschenk 
beisteuern möchten – und damit 
sicherstellen, dass auch im 20. 
Jubiläumsjahr wieder zahlreiche 
hochwertige Präsente unter den 
Hammer kommen –, können 
ihr Präsent bei der Tourist In-
formation der Stadt Bensheim 
(Hauptstraße 53, Öffnungszei-
ten: Mo–Sa: 10–13 Uhr, Di–Do: 
14–16:30 Uhr und Mo, Mi–Fr: 

14–18 Uhr) oder im Büro von 
Showmaker abgeben (Hasen-
gasse 6, gegenüber der Musik-
schule, Öffnungszeiten: Mo–Fr: 
10:00–17:00 Uhr).

Im Sinne der Auktion wird ein 
großes Geschenk anstatt vieler 
kleiner empfohlen. 

Wichtig ist, dass man nicht 
erkennen kann, was sich darin 
verbirgt, und dass das Geschenk 
neuwertig ist. Für den Auktionator 
sollte bitte unbedingt ein Zettel 
mit den Angaben zur Geschen-

kart, dem Wert des Geschenks 
und dem Stifter bzw. der Stifterin 
des Präsentes beigelegt werden.

Wer keine Möglichkeit hat, sein 
Geschenk zu bringen, kann gerne 
unter 06251 9851460 anrufen 
oder die Social-Media-Kanäle der 
Veranstalter für weitere Informati-
onen besuchen – das Präsent wird 
dann rechtzeitig zur Versteigerung 
abgeholt

Auch in diesem Jahr organi-
siert das Team Stadtmarketing 
mit einigen Einzelhändlerinnen 
und Einzelhändlern aus der 
Bensheimer Innenstadt eine Par-
kaktion in der Weihnachtszeit. 

Vom 27. Dezember 2025 bis 
zum 10. Januar 2026 gibt es in 
allen teilnehmenden Geschäften 
in der Bensheimer Innenstadt 
Parkgutscheine für das Parkhaus 
Platanenallee. Pro Tag und Ein-
kauf (der Mindesteinkauf ist für 
jedes Geschäft unterschiedlich) 
gibt es einen Parkgutschein im 
Wert von einem Euro. Wer also 
beispielsweise in vier Geschäften 
für den jeweiligen Mindestbetrag 
einkauft, kann Parkgutscheine 
im Wert von vier Euro sammeln. 

Mit dabei sind: Modehaus 
Winkler, Cecil, Street one, Ca-
mel active, WohnRaum, Reise-
büro Werner, Reise.Zeit, Juwelier 
Rossner, Löffelholz Männermode, 
Mitterle Sanitätshaus, Mikado 
Spielwaren und La Scarpa.

Die Parkgutscheine gibt es 
auf Nachfrage direkt an der 
Kasse. Die teilnehmenden Ge-
schäfte sind auf der Website 
www.bensheimerleben.de und 
in der Bensheim App aufgeführt. 

Hinweis zum Einlösen: Am 
Parkautomat müssen zuerst die 
Parkgutscheine eingegeben wer-
den und danach das Parkticket. 
Der beziehungsweise die Rabatte 
werden dann vom Preis des 
Parktickets abgezogen.

Park-
Gutscheine

Weihnachtseinkauf 
in der Innenstadt  
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Dienstag, 23.12.
20.00 Uhr	
Music Monks – Tribute to Seeed 

and Peter Fox. Kulturdenkmal 
Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Donnerstag, 25.12.
20.00 Uhr	
Bergsträßer All Star Rumble. 

Kulturdenkmal Güterhalle, Fab-
rikstraße 10. Veranstalter: Mu-
siktheater Rex

Freitag, 26.12.
20.00 Uhr	
Weihnachtsgospel mit “Geto-

gether” Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstal-
ter: Stadtkultur Bensheim, Team 
Events. Infos: www.stadtkultur-
bensheim.de

Sa. 27.12. und So. 28.12.
jew. 20 Uhr	
Simon & Garfunkel Revival 

Band. Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex 

bis 16.01.26	
Emil Nolde – A Private Coll-

ection im Museum Bensheim, 
Eingang Marktplatz 13. Öffnungs-
zeiten: Do. und Fr. jew. 15-18 
Uhr, Sa. und So. jew. 12-18 Uhr, 
Schulklassen, Gruppen und Füh-
rungen nach Vereinbarung. Ver-
anstalter: Stadtkultur Bensheim, 
Museum in Zusammenarbeit mit 
der Galerie Herold Hamburg/Kar-
pen und dem Sylt Museum. Infos: 
www.stadtkultur-bensheim.de

bis 15.02.26	
Birgit Metzler – gegenüber im 

Gertrud-Eysoldt-Foyer des Park-
theaters. Öffnungszeiten: zu den 
Veranstaltungen im Parktheater, 
sowie donnerstags, von 13 bis 
16 Uhr (außer in den Ferien). Ver-
anstalter: Stadtkultur Bensheim, 
Team Galerien. Infos: www.
stadtkultur-bensheim.de

bis 22.12.	
Weihnachtsmarkt in der Innen-

stadt Bensheim

Montag, 01.12.
15-17 Uhr	
BibCube GameTreff. Zocken mit 

Nintendo Switch, PS 5, Steam-
deck und anderen Angeboten 
rund um das Thema Gaming im 
Jugendzentrum Bensheim, Ro-
densteinstraße 19. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Stadt-
bibliothek in Kooperation mit 
der Jugendförderung der Stadt 
Bensheim. Weitere Termine: je-
weils montags

	
Donnertag, 04.12.
ab 15 Uhr
Angehörigentreffen. Bürgerhaus 

Kronepark Auerbach, Darm-
städter Str. 166. Veranstalter: 
Netzwerk Demenz und Stadt 

bliothek Bensheim, Platanenal-
lee 5. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Stadtbibliothek. Infos: 
Tel. 06251/14444 oder biblio-
thek@bensheim.de

Montag, 01.12.
18.00 Uhr	
Haupt- und Finanzausschuss 

der Stadt Bensheim. Infos: www.
bensheim.de

Donnerstag, 11.12.
18.00 Uhr	
Stadtverordnetenversammlung 

der Stadt Bensheim. Infos: www.
bensheim.de

Auskunft über Veranstaltungen: 
Stadtkultur Bensheim. Telefon 
06251/1778-16 und direkt bei 
dem jeweiligen Veranstalter. E-
Mail: Veranstaltungskalender@
bensheim.de

Stand: 12.11.2025
Änderungen vorbehalten

rinnen. 

Mittwoch, 10.12.
20.00 Uhr	
The Scottish Music Parade. 

Weststadthalle Bensheim, Ber-
liner Ring. Veranstalter: Gabriel 
Music Productions Bonn. Tickets: 
über ADticket, Eventim oder Re-
servix

Donnerstag, 11.12.
20.00 Uhr	
Molly Hatchet – Tour 2025. 

Kulturdenkmal Güterhalle, Fab-
rikstraße 10. Veranstalter: Mu-
siktheater Rex 

Do. 11.12. und Fr. 12.12.
jew. 20 Uhr	
DOD – Gerd Dudenhöffer als 

Heinz Becker – Das Leben ist 
das Ende. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Handwerker Promotion e. GmbH. 

Freitag, 12.12.
20.00 Uhr	
Hole full of Love – A Tribute 

to 70’s AC/DC. Kulturdenkmal 
Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex

Samstag, 13.12.
19.00 Uhr	
ESPEN NOWACKI’S “Die Stille 

Nacht” – das Weihnachtsmusical. 
Parktheater Bensheim, Georg-
Stolle-Platz 5. Veranstalter: Wa-
cky Productions GmbH

	
Samstag, 13.12.
20.00 Uhr	
Saturday Rex Fever – Discoklas-

siker der 70er bis heute. Kultur-
denkmal Güterhalle, Fabrikstraße 
10. Veranstalter: Musiktheater 
Rex 

Sonntag, 14.12.
20.00 Uhr	
“Es war die Lerche” Eine musi-

kalisch untermalte Komödie von 
Ephraim Kishon. Abo “Großes 
Haus” und freier Verkauf. Park-
theater Bensheim, Georg-Stolle-
Platz 5. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Team Parktheater. 
Infos: www.stadtkultur-bensheim.
de

Freitag, 19.12.
16.30 Uhr	
“SANTA CLAUS – Das neue 

Weihnachtsmusical”. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 5. 
Veranstalter: Why Not?! Events. 

Freitag, 19.12.
20.00 Uhr	
Steven Seagull’s – The Dark 

Side Of The Moo. Kulturdenkmal 
Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex

Samstag, 20.12.
20.00 Uhr	
Mallet – Classic Rock in seiner 

ganzen Bandbreite. Kulturdenk-
mal Güterhalle, Fabrikstraße 10. 
Veranstalter: Musiktheater Rex 

Sa. 20.12. und So. 21.12.
jew. 20 Uhr	
Siegfrieds Nibelungenentzün-

dung. Gastspiel des Kikeriki 
Theater Darmstadt. Parkthe-
ater Bensheim, Georg-Stolle-
Platz 5. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Team Parktheater. 
Infos: www.stadtkultur-bensheim

Donnerstag, 04.12.
20.00 Uhr	
Ten Years After – Europatournee 

2025. Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex 

Donnerstag, 04.12.
20.00 Uhr	
Markus Rill & Maik Garthe 

- Bruce Springsteen Tribute. Pi-
PaPo-Kellertheater, Wambolterhof 
1. Tickets: Tourist-Info Bensheim, 
Tel. 06251/8696101 und unter 
vorverkauf.pipapo-kellertheater

Freitag, 05.12.
20.00 Uhr	
DER PHYSIOPATH live “Du 

bist deine beste Medizin”. Park-
theater Bensheim, Georg-Stolle-
Platz 5. Veranstalter: Konzertbüro 
Schoneberg GmbH. Infos: www.
schoneberg.de

Freitag, 05.12.
20.00 Uhr	
Ich, erste Person Einzahl. Ko-

mödie von Lewis Grant Wallace, 
PiPaPo-Eigenproduktion. PiPaPo-
Kellertheater, Wambolterhof 1. 
Weitere Termine: 12. und 20.12., 
jew. 20.00 Uhr sowie Termine im 
Januar und Februar 2026. Ti-
ckets: Tourist-Info Bensheim, Tel. 
06251/8696101 und unter vor-
verkauf.pipapo-kellertheater.de

Freitag, 05.12.
20.00 Uhr 	
John Diva – Tribute to the He-

roes. Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex gGmbH. Tickets 
und Info: www.musiktheater-
rex.de

	
Samstag, 06.12.
15.30 Uhr	
Der Räuber Hotzenplotz. Pi-

PaPo-Kinder- und Familienstück
PiPaPo-Kellertheater, Wambol-

terhof 1. Weitere Termine: 07., 
13., 14., 20. und 21.12.25 
sowie Termine im Januar und Fe-
bruar 2026. Tickets: Tourist-Info 
Bensheim, Tel. 06251/8696101 
und unter vorverkauf.pipapo-
kellertheater.de

Samstag, 06.12.
20.00 Uhr	
Konzert mit dem vision string 

quartett. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Kunstfreunde Bensheim. 19 Uhr: 
Einführung im Gertrud-Eysoldt-
Foyer

Samstag, 06.12.
20.00 Uhr	
The Queen Kings. Kulturdenk-

mal Güterhalle, Fabrikstraße 10. 
Veranstalter: Musiktheater Rex 

Sonntag, 07.12.
20.00 Uhr	
Naturally 7 “Closer Look – 

25 Years” Tour. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Veranstalter: Die Veranstalte-

Bensheim mit Voranmeldung: 
senioren@bensheim.de oder Tel. 
06251/86991-62

Donnerstag 04.12.
15.30 Uhr	
Lesen auf der Insel – für Kinder 

ab 5 Jahre. Ralf Grüner liest aus 
“Nico geht zum Nikolaus”. Stadt-
bibliothek Bensheim, Platanen-
allee 5. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Stadtbibliothek. Infos: 
Tel. 06251/14444 oder biblio-
thek@bensheim.de

Donnerstag, 04.12.
18.00 Uhr	
Gesprächsgruppe für Frauen 

mit Depressionen. Gegenseitige 
Unterstützung, Aufzeigen von Hilfs-
möglichkeiten und Informations-
austausch. Frauenbüro Bensheim, 
Hauptstraße 53, 2. OG. Veran-
stalter: Frauenbüro Bensheim, Tel. 
06251/856003, Mail: frauenbu-
ero@bensheim.de. Jeden 1. Don-
nerstag im Monat

Samstag, 06.12.
11.00 Uhr	
Weihnachtliche Stadtführung. 

Treffpunkt: am Lammertsbrunnen. 
Veranstalter: Tourist Information 
Bensheim. Nähere Infos und An-
meldung: Tourist-Information, Tel. 
06251/8696101

Samstag, 06.12.
17.30 Uhr	
Nicolaus-Dinner genießen Sie 

ein festliches Nikolaus-Menü – 
begleitet von ausgewählten Wei-
nen und Tischwasser. Parkho-
tel Krone, Darmstädter Straße 
168, Bensheim. Veranstalter und 
Buchung: Parkhotel Krone, Tel. 
06251/989910 oder info@park-
hotel-krone.de. Einlass: 17.30 Uhr 
mit Sektempfang

06.12. und 07.12.	
Künstlerweihnacht im Fürsten-

lager. Weitere Termine: 13. und 
14.12.25, jeweils Samstag, 14 - 
19 Uhr und Sonntag, 11 - 18 Uhr

Sonntag, 07.12.
15.00 Uhr	
Wanderehrungsfest und Weih-

nachtsfeier. Bürgerhaus Kronepark 
Auerbach, Darmstädter Str. 166. 
Veranstalter: OWK Auerbach

Mittwoch, 10.12.
14.30 –  16 Uhr	
Digital im Alter – Offene Sprech-

stunde. Caritas Zentrum Franzis-
kushaus/Mehrgenerationenhaus, 
Klostergasse 5a. Einfache Hilfe und 
Erklärungen für ältere Menschen zu 
den Themen Laptop, Smartphone 
und Internet. Bei Bedarf auch mo-
bil im häuslichen Umfeld möglich. 
Fragen unter: senioren@bensheim.
de oder Tel. 06251/8699160

Mittwoch, 10.12.
19.00 Uhr	
Meditation am Abend – Stille, 

Texte und Musik. Seminarraum 
stationäres Hospiz Bergstraße, 
Kalkgasse 7. Veranstalter: Hospiz 
Bergstraße, immer am 2. Mittwoch 
im Monat

Donnerstag, 11.12.
10.00 Uhr	
Zwergenschmökern- für Kinder 

ab 18 Monate. Stadtbibliothek 
Bensheim, Platanenallee 5. Ver-
anstalter: Stadtkultur Bensheim, 

Stadtbibliothek. Infos: Tel. 
06251/14444 oder biblio-
thek@bensheim.de

Donnerstag, 11.12.
16.30 Uhr	
Krebsberatung und Orien-

tierung für alle Betroffenen 
und Angehörige mit Rilana 
Borchmann von Krebs & Hoff-
nung. Veranstalter: Frauen-
büro der Stadt Bensheim. Nä-
here Infos und Anmeldung: 
06251/856003 oder frauen-
buero@bensheim.de

Samstag, 13.12.
11.00 Uhr
Geschenkeversteigerung an 

der Alten Faktorei, Hauptstraße 
39. Veranstalter: Showmaker 
Events und der Bensheimer 
Einzelhandel. Der Erlös wandert 
vollständig in ein Weihnachts-
fest für wohnungslose und hilfs-
bedürftige Menschen

Donnerstag, 18.12.
15.30 Uhr	
Bilderbuchkino – für Kinder 

ab 4 Jahren. Brigitte Wagen-
knecht liest aus “Ein Rentier 
sucht Weihnachten”. Stadtbi-

Am Montag, 1. Dezember 2025, bleibt die Stadtbibliothek 
Bensheim geschlossen. Grund ist ein Treffen der Bibliothekslei-
tungen des Kreises Bergstraße, das an diesem Tag ab 13 Uhr in 
den Räumen der Stadtbibliothek stattfindet.

Ab Dienstag, 2. Dezember, ist die Bibliothek wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Besucherinnen und Besucher ge-
öffnet. Informationen zur Stadtbibliothek unter: www.stadtkultur-
bensheim.de/bibliothek 

Was Programm und Aus-
stellerstände betrifft, sind die 
Organisatoren des Auerbacher 
Weihnachtsmarktes bestens 
vorbereitet. Sorge bereitet 
ihnen jedoch – wie bereits in 
den Vorjahren – die Frage, ob 
am Freitagabend und Sams-
tagvormittag wieder genügend 
helfende Hände bereitstehen, 
dem ohnehin stimmungsvol-
len Gelände den adventlichen 
Glanz zu verleihen. 

Daher richtet die IAV auch 
diesmal den Appell an die 
Bürger des Stadtteils, sich im 
Sinne des Gemeinwohls aktiv 
zu beteiligen. Erste gute Ansätze 
dazu gab es bereits im vergan-
genen Jahr.  

IAV-Sprecher Ralph Stühling 
([ralph.stuehling@yahoo.com]
(mailto:ralph.stuehling@yahoo.
com) / 06251 9872030) freut 
sich über frühzeitige Rückmel-
dungen von zusätzlichen Unter-
stützerinnen und Unterstützern.

Stehen genügend Helfer be-
reit, steht der offiziellen Eröff-
nung des Weihnachtsmark-
tes am Samstag um 16 Uhr 
durch IAV-Sprecher und Stadtrat 
Ralph Stühling nichts im Wege. 
Das Warten darauf versüßt ab 
15.45 Uhr die Musikabteilung 
der TSV Auerbach. 

Eine besonders schöne Ak-
tion ist das traditionelle „Weih-
nachtsbaumschmücken“ der 

Auerbacher Kindergärten und 
Grundschulen am Musikpavillon. 
Alle teilnehmenden Einrichtungen 
erhalten am späten Sonntag-
nachmittag ihre wohlverdienten 
Belohnungen.

Im weiteren Bühnenprogramm 
treten am Samstag um 17.45 
Uhr der Musikverein Auerbach 
sowie das Marionettentheater 
Tritratrullala auf. Zum Abschluss 
des ersten Markttages spielt der 
Musikzug Laurissa Lorsch von 19 
bis 21 Uhr ein weihnachtliches 
Konzert.

Am Sonntag beginnt der 
Markt um 11 Uhr mit einem 
echten Highlight: der großen 
Tombola. Gewinne können 
ab 12 Uhr abgeholt werden. 
Ab 13 Uhr sorgt die sympathi-
sche Gruppe „Just Smile“ mit 
weihnachtlichen Liedern aus 
aller Welt für musikalische Un-
terhaltung. Um 15.30 Uhr folgt 
der Besuch des Christkinds, 
begleitet vom Nikolaus – in-
klusive Weihnachtsgeschichte. 
Um 16.30 Uhr erfreut der Ge-
mischte Chor der Liedertafel Au-
erbach wie jedes Jahr besonders 
die älteren Gäste. Ein Kontrast-
programm bietet ab 17 Uhr der 
Jugendchor der Schillerschule. 
Abschließender Programmpunkt 
ist die Übergabe der Belohnun-
gen für das am Vortag erfolgte 
Christbaumschmücken. Mit der 
Verabschiedung aller Akteure um 

17.15 Uhr biegt der Weihnachts-
markt auf die Zielgerade ein und 
schließt um 18 Uhr seine Pforten.

An beiden Tagen gibt es zudem 
zwei besondere Attraktionen: 
Im Bürgerhaus Kronepark er-
wartet die Besucherinnen und 
Besucher erneut eine große, 
kostenfrei zugängliche Modellei-
senbahn-Ausstellung. Bastler aus 
der ganzen Republik präsentieren 
ihre beeindruckenden Anlagen, 
die junge wie ältere Eisenbahn-
Fans begeistern werden. Für die 
jüngsten Gäste gilt das neue Kin-
derkarussell als Höhepunkt des 
Marktes.

Auch wenn der Auerbacher 
Weihnachtsmarkt in den Me-
dien eher ein Schattendasein 
führt, wissen Alt- und Neubür-
ger des größten Stadtteils ih-
ren kleinen, aber feinen Markt 
im zauberhaften Ambiente des 
Kroneparks sehr zu schätzen. 
Der Weihnachtsmarkt schließt 
am Samstag um 22 Uhr und am 
Sonntag um 18 Uhr. kn

Eröffnung Auerbacher 
Weihnachtsmarkt

Stadtbibliothek am 1. 
Dezember geschlossen
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Es ist kurz nach 8 Uhr am Don-
nerstag, als der Autokran hinter 
dem Bensheimer Rathaus in Po-
sition fährt. Vor dem historischen 
Gebäude herrscht geschäftiges 
Treiben: Feuerwehrleute und 
Stadtpolizei sichern den Bereich, 
Handwerker bereiten ihre Geräte 
vor. In luftiger Höhe wird wenig 
später von Stadtbrandinspektor 
Jens-Peter Karn und Gerätewart 
Ronny Grundmann ein schwer-
gewichtiges Stück Technik ab-
gebaut – die alte Motorsirene, 
seit Jahrzehnten auf dem Dach 
des Rathauses montiert, wird be-
hutsam entsorgt. Sie macht Platz 
für eine modernere Variante: 
Eine neue elektronische Sirene, 
leistungsstärker, digital vernetzt 
und fit für die Zukunft. Um die 
Mittagszeit schweben schließlich 
die silbern glänzenden Hörner an 
einem langen Mast hoch hinaus 
an ihren neuen Standort.

Mit dieser Maßnahme hat die 
Stadt Bensheim den ersten Bau-
abschnitt ihres Sirenenkonzepts 
gestartet. Insgesamt zehn Anla-
gen werden in den kommenden 
Wochen ausgetauscht oder neu 
errichtet. Ziel ist es, das Warnsys-
tem im gesamten Stadtgebiet auf 
den neuesten Stand zu bringen 
– für eine schnelle, flächende-
ckende Alarmierung der Bevölke-
rung im Katastrophenfall.

„Der Schutz unserer Bürge-
rinnen und Bürger hat für mich 
oberste Priorität“, betont Bürger-
meisterin Christine Klein. „Ein gut 
organisierter Katastrophenschutz 
ist unerlässlich, um im Ernstfall 
schnell und koordiniert reagieren 
zu können. Durch vorausschau-
ende Planungen in den vergan-
genen Jahren sind wir bereits 
sehr gut aufgestellt – doch wir 
arbeiten weiter intensiv daran, 

die notwendigen Strukturen zu 
stärken und die Bevölkerung für 
mögliche Krisensituationen zu 
sensibilisieren.“

Die neuen elektronischen Si-
renen ersetzen die alten Motor-
sirenen, die mit einem Ventilator 
liefen. Die zeitgemäße Version 
bietet viele Vorteile: Sie erreicht 
eine bis zu einem Drittel größere 
Reichweite, kann dank Akku 
selbst bei einem Stromausfall 
noch für einige Zeit betrieben 
werden. Zudem können sämtliche 
bundesweit gültigen Warnsignale 
abgerufen werden.

Parallel dazu werden die Sire-
nensteuergeräte auf den Digital-
funkstandard Tetra umgerüstet. 
Dieses Vorhaben ist notwendig, 
da das Land Hessen die analo-
gen Frequenzen künftig abschal-
ten wird. „Ohne die Umstellung 
droht irgendwann Funkstille“, 
erklärt Sophie Franke, Sachbe-
arbeiterin im Team Allgemeine 
Sicherheit und Ordnung, die das 
Sirenen-Projekt seitens der Stadt 
koordiniert und für das Thema 
Bevölkerungsschutz zuständig ist. 
„Mit der digitalen Technik sind wir 
zukunftssicher aufgestellt – und 
die Leitstelle Bergstraße kann die 
Sirenen wie bisher auch direkt 
ansteuern.“ Eine manuelle Alar-
mierung wird damit in der Regel 
überflüssig.

Wichtig zu wissen: Auch in der 
aktuellen Übergangsphase bleibt 
die Feuerwehr voll handlungsfä-
hig. Die meisten der bestehenden 
analogen Sirenen sind weiterhin 
betriebsbereit und können im 
Ernstfall ausgelöst werden. Damit 
ist gewährleistet, dass die Bevöl-
kerung wie bisher zuverlässig ge-
warnt wird. Das zeigte sich zuletzt 
beim bundesweiten Warntag im 
September. Die meisten Sirenen 
in Bensheim hatten ordnungsge-
mäß und wie erwartet ausgelöst. 

Für die Umrüstung und den 
Neubau der Anlagen stehen im 
Bensheimer Haushalt 560.000 
Euro zur Verfügung. Die Mittel 
wurden nach einem Beschluss 
der Stadtverordnetenversamm-
lung bereits 2023 eingestellt 
und seither jährlich übertragen. 
Darüber hinaus beantragte die 
Verwaltung Fördermittel beim 
Land Hessen.

Dass die Umsetzung erst jetzt 
startet, liegt an der hohen Auslas-
tung spezialisierter Fachfirmen. 
„Wir haben die Planungen früh-
zeitig abgeschlossen, mussten 
aber warten, bis die beauftragten 
Unternehmen Kapazitäten frei 
hatten“, so Franke.

Im Vergleich zu vielen anderen 
Kommunen steht Bensheim beim 
Thema Warninfrastruktur gut 
da. Während andernorts in den 
1990er- und 2000er-Jahren viele 
Sirenen abgebaut wurden, blieben 
in Bensheim alle 27 Anlagen er-
halten. Schon 2021 wurden im 
Bedarfs- und Entwicklungsplan 
der Feuerwehr konkrete Über-
legungen zu einer umfassenden 
Modernisierung angestellt.

„Wir beschäftigen uns nicht erst 
seit der Flutkatastrophe im Ahrtal 
oder dem Krieg in der Ukraine 
mit der kritischen Infrastruktur“, 
verdeutlicht Stadtbrandinspektor 
Jens-Peter Karn. „In Bensheim 
wurde früh erkannt, wie wichtig 
ein funktionierendes Warnsystem 
ist. Dass wir heute so gut aufge-
stellt sind, ist das Ergebnis dieser 
Weitsicht.“

Neben der neuen Sirene auf 
dem Dach des Rathauses wurde 
bereits eine Anlage auf dem 
Gebäude der Alten Schule in 
Hochstädten installiert. Zwei 
neue Mastsirenen wird es bei der 
Feuerwehr Langwaden und beim 
THW in der Lahnstraße geben. 
Ebenfalls unter anderem auf der 
Liste: Der Umbau einer Mastsi-
rene in Zell und bei der Feuerwehr 
Wilmshausen sowie von zwei 
Dachsirenen bei der Feuerwehr 
Schwanheim und der Feuerwehr 
Hochstädten. Hinzu kommt eine 
neue Anlage auf dem Dach der 
Feuerwehr Fehlheim. Schritt für 
Schritt sollen nun alle geplanten 
Standorte modernisiert werden. 
Ein weiterer Bauabschnitt ist 
aktuell für das zweite Quartal 
2026 vorgesehen. Die Zeiten der 
alten Pilzköpfe auf Dächern und 
Masten gehen damit sukzessive 
zu Ende. 

„Mit den neuen Anlagen setzen 
wir ein deutliches Signal – für Si-
cherheit und für Verantwortung 
gegenüber unseren Bürgerinnen 
und Bürgern“, erklärt Bürgermeis-
terin Klein. 

Der Pilzkopf hat ausgedient
Neue Sirene auf dem Dach des Bensheimer Rathauses installiert

Crowd

Frohes Frohes 
Fest Fest 

GGEW Adventszauber 2025
Doppelt Freude schenken auf der GGEW Crowd.

Unsere Weihnachtsaktion für Eure Herzensprojekte. 
Jetzt spenden und Freude schenken.

30.000 € Fördertopf – wir verdoppeln jede Spende bis 500 €!

Spendenzeitraum: 24.11. - 24.12.2025

www.ggew-crowd.de/frohfroh

Wie dem KMB gemeldet wurde, 
sind aktuell leider unseriöse Rohr-
sanierer in Bensheim unterwegs: 
Die sogenannten „Kanalhaie“ be-
drängen Hauseigentümer an der 
Haustür, die Abwasserleitungen 
in den Kellerräumen überprüfen 
zu wollen, um dann bei angebli-
chen Schäden hohe Rechnungen 
zu stellen. 

Die Kanalhaie wurden zuletzt 
im Wohnviertel „In den Kappes-
gärten“ gesichtet. 

Mitarbeiter des KMB sind aktu-
ell nicht unterwegs, um Abwas-
serleitungen zu überprüfen. Zu-
dem informiert der KMB Anlieger 
vorab immer schriftlich über ent-
sprechend geplante Maßnahmen. 
Die KMB-Mitarbeiter führen stets 
einen Dienstausweis mit sich. 

Bürger werden gebeten, wach-
sam zu bleiben und sich ggfs. 
beim KMB telefonisch rückzu-
versichern bzw. diesen entspre-
chend zu informieren (06251 / 
10 96-0).

„Kanalhaie“ 
unterwegs

KMB warnt:
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Seit dem 1. Juni 2025 ist 
das Autohaus MMGW GmbH 
(Multimarken Gebrauchtwagen) 
nun auch in Bensheim, in der 
Wormser Straße 5, vertreten. 
Das Gelände war zuvor unter 
dem Namen Strauch Automo-
bile bekannt – ein langjähriger 
Partner des Unternehmens, der 
seinen Betrieb nun aus Alters-
gründen vollständig an MMGW 
übergeben hat.

„Wir freuen uns sehr, den 
Standort fortzuführen und 
Bensheim damit ein Rundum-
Angebot rund ums Auto zu 
bieten“, erklärt Geschäftsführer 
Dara Ardebili, der gemeinsam 
mit Ihab Tabaja und Mohamed 
Tabaja das Autohaus leitet.

Die MMGW GmbH steht für 
das, was ihr Name verspricht: 
Multimarken Gebrauchtwagen – 
und dafür lebt das Team auch. 
Das Ziel ist klar: Gebrauchtwa-
gen für alle da zu haben.

Das Unternehmen ist als 
Großhändler mit mehreren Fi-
lialen bekannt und hat ganz-
jährig rund 200 Fahrzeuge im 

Bestand. Am neuen Standort in 
Bensheim erwartet Kundinnen 
und Kunden ein umfangreiches 
Leistungsspektrum: Neben dem 
Fahrzeughandel stehen hier auch 
Werkstattarbeiten, Lackierungen, 
Fahrzeugaufbereitung, Sattlerar-
beiten sowie Scheibentönungen 
zur Verfügung – alles an einem 
Ort.

Ein besonderes Highlight ist 
der integrierte TÜV-Service, der 
dienstags und donnerstags di-
rekt vor Ort durchgeführt werden 
kann. Die technische Betreuung 

Neuer Autohaus-Standort in Bensheim

Alles rund ums Auto an einem Ort
übernimmt die erfahrene Werk-
statt Timo’s Garage, geführt von 
Timo Viehrig und seinem Sohn 
Nico Viehrig. Herr Viehrig ist Kfz-
Meister seit über 20 Jahren, hat 
bei Mercedes Bartmann gelernt 
und bietet in seiner Werkstatt 
ein breites Leistungsspektrum: 
Inspektionen, Reparaturen, In-
standsetzungen, Reifenwechsel 
sowie einen speziellen Oldtimer- 
und Youngtimer-Service. Darüber 
hinaus bietet Timo’s Garage einen 
Rundum-Service für alle Marken –

zuverlässig, kompetent und mit 

Leidenschaft für das Handwerk.
„Unser Z ie l  is t  es,  in 

Bensheim einen Standort zu 
schaffen, an dem wirklich alles 
möglich ist – vom Fahrzeugkauf 
bis zur kompletten Betreuung 
danach“, so Ardebili weiter. 
Bekannt ist die MMGW GmbH 
übrigens nicht nur regional: 
Durch das Internet und diverse 
TV-Auftritte hat sich das Unter-
nehmen deutschlandweit einen 
Namen gemacht.

Lisa kam mit 54 kg ins Tierheim, weil ihr 
Frauchen in die Klinik musste und sich künf-
tig nicht mehr um sie kümmern kann. Die 
12-jährige, stark übergewichtige Hündin ist 
inzwischen zwar etwas angekommen, hätte 
aber dringend eine Pflegestelle in der Nähe 
von TiNO verdient – mit viel Liebe, konse-
quentem Diätplan und moderater Bewegung.

Viele Treppen kann sie nicht bewältigen, 
daher wäre ein direkter Gartenzugang ideal. 
Mit anderen Hunden kommt sie nicht gut 
zurecht; ob sie katzenverträglich ist, wissen 
wir nicht.

Wer gibt Lisa die Chance auf einen gut 
versorgten Lebensabend? Die medizinische 
Betreuung und ihr Diätfutter übernehmen 
wir weiterhin.

Die 1jährige Freia ist eine lustige, freundliche, 
verschmuste Hündin - wenn sie ihr menschliches 
Gegenüber mag und kennt. Das geht aber relativ 
schnell, denn sie geht gerne Beziehungen ein. Sie 
geht gut an der Leine und kennt Autofahren. Ein ers-
ter Vermittlungsversuch hat gezeigt, dass Freia auf 
ihr neues Zuhause und ihre Menschen gut aufpassen 
wird. Im Tierheimhof zeigt sie diese Ansätze auch, 
lässt sich aber sagen, dass sie es lassen soll. In der 
Hundewelt ist Freia eine beliebte Spielpartnerin, 
immer für einen Spass zu haben. Ein bisschen Hun-
deerfahrung, Sinn für Humor und die Bereitschaft, 
ihr Verhalten ggf. in die richtigen Bahnen zu lenken, 
wenn sie über die Stränge schlägt - dazu müsste 
Freias neue Familie unbedingt ja sagen.

Die 1,5jährige Belleza mus erst noch lernen, das Leben zu 
genießen. Als sie ankam, war ihr Fell in einem sehr schlechten 
Zustand. Mittlerweile glänzt ihr Fell. Am linken Auge hat sie 
ein Hornhautulkus, welcher ihre Sicht leider etwas beeinträch-
tigt. Vermutlich kann sie auf diesem Auge nur Schattierungen 
sehen. Wenn sie sich an fremde Menschen traut und geku-
schelt werden möchte, erschrickt sie manchmal, wenn sie 
versucht, den Menschen durch das linke Auge anzuschauen. 
Hier braucht es Geduld und Einfühlungsvermögen. Sie geht 
schon gut an der Leine und schnüffelt sich sogar auf Wiesen 
fest. Ein sicherer, souveräner Ersthund würde ihr sicher ge-
fallen. Es ist aber kein Muss. Aufgrund der eingeschränkten 
Sicht braucht sie einen ruhigeren Haushalt vermitteln. Etwas 
ältere, vernünftige Kinder sind kein Problem.

Pauline ist eine große, etwa 
5jährige wunderschöne Hündin. 
Mit ihren knapp 43 Kilo ein ech-
ter Hingucker! In Pauline steckt 
definitiv ein Herdenschutzhund, 
der gerne auf sein Grundstück 
und seine Besitzer aufpasst. Mit 
Hunden ist Pauline grundsätzlich 
verträglich, weiß aber auch, wer 
sie ist. Wir können uns Pauline 
als Zweithund vorstellen, hier 
sollte der Ersthund doch etwas 
wesensstark sein und nicht ängst-
lich. Als Einzelhund würde sie es 
aber auch nicht schlecht finden. 
Ein Muss für Pauline: ein Garten! 
Dieser sollte gut eingezäunt sein. 
Sicher würde sie gerne tagsüber 
viel Zeit draußen verbringen und 
auf alles aufpassen.

Pauline ist eine große, etwa 

Lisa kam mit 54 kg ins Tierheim, weil ihr 

Die 1,5jährige Belleza mus erst noch lernen, das Leben zu 

Der Bensheimer Weihnachts-
markt verwandelt die Innenstadt 
zwischen Marktplatz und Stor-
chennest wieder in eine stim-
mungsvolle Winterlandschaft mit 
Künstlerbuden, einer 15 Meter 
hohen Nordmanntanne auf dem 
Marktplatz und einem abwechs-
lungsreichen Angebot für alle 
Altersklassen. 

Damit die vom Eigenbetrieb 
Stadtkultur in Zusammenarbeit 
mit dem Verein Stadtmarketing or-
ganisierte Traditionsveranstaltung 
nicht nur fröhlich, sondern auch 
sicher verläuft, sind sämtliche 
Zufahrten zum Veranstaltungs-
gelände mit Zufahrtssperren 
abgesichert – und zwar bis 
einschließlich Montag, 22. 
Dezember. 

Aufgebaut wurden die Sper-
ren von den Mitarbeitern des 
Bauhof-Service Bensheim. Im 
Bereich der unteren Fußgän-
gerzone – ab der Hausnum-
mer Hauptstraße 96 entlang 

der Hauptstraße bis Einmündung 
Bahnhofstraße, einschließlich des 
gesamten Marktplatzes – wur-
den vier mobile Sperren instal-
liert. Zusätzlich wurden mehrere 
feste Zufahrtssperren entlang der 
Hauptstraße eingerichtet. 

Die mobilen Sperren befinden 
sich an der Hauptstraße/Ecke 
Bahnhofstraße, an der Kloster-
gasse/Ecke Marktplatz, an der 
Lammertsgasse/Ecke An der Raab 
und an der Hauptstraße/Ecke 
Liesengasse. Gesperrt wird an 
diesen vier Stellen während des 
Weihnachtsmarktes. 

Zufahrtssperren sichern den Bensheimer 
Weihnachtsmarkt bis 22. Dezember

Eine Zufahrt oder Durchfahrt 
ist dann nicht mehr möglich, 
ausgenommen sind Einsatz- und 
Rettungskräfte. Außerhalb dieser 
Veranstaltungszeiten sind Zu- und 
Ausfahrten an den Punkten der 
mobilen Zufahrtssperren möglich.

Bei der Planung der Absper-
rungen wurde darauf geachtet, 
die Zufahrten für die Anwohne-
rinnen und Anwohner möglichst 
wenig einzuschränken. Alle an 
die Absperrungen angrenzenden 
Bereiche sind zugänglich. Die 
Stadt bittet alle Betroffenen um 
Verständnis. 

Die Ausarbeitung 
des aktuellen Si-
cherheitskonzepts 
erfolgte in enger Ab-
stimmung zwischen 
dem Eigenbetrieb 
Stadtkultur und den 
Teams Allgemeine 
Sicherheit und Ord-
nung sowie Stra-
ßenverkehr im Rat-

haus, der Polizei, der Feuerwehr, 
dem Bauhof sowie dem DRK. 
Vertreterinnen und Vertreter der 
Sicherheitsbehörden und Hilfs-
organisationen hatten sich in 
der Arbeitsgruppe Sicherheit der 
Stadt Bensheim intensiv mit der 
Thematik und den veränderten 
Anforderungen nach Amokfahrten 
mit Autos wie zuletzt in Mann-
heim oder Magdeburg befasst. Die 
Zufahrtssperren dienen dazu, das 
Gelände gegen unbefugte Zufahr-
ten abzusichern und im Notfall 
eine schnelle Einsatzreaktion zu 
ermöglichen.

Grundsätzlich werden für die 
großen Feste in Bensheim schon 
seit Jahren Sicherheitskonzepte 
erstellt. Diese werden regelmäßig 
überprüft, fortgeschrieben und 
haben sich bewährt.

Bei Rückfragen steht das Orga-
nisationsteam unter der Telefon-
nummer 06251/5826312 sowie 
per Mail an weihnachtsmarkt@
bensheim.de zur Verfügung.

Vom 28. November 2025 bis 
zum 1. Februar 2026 präsen-
tiert das Museum Bensheim die 
Sonderausstellung „Emil Nolde 
– A Private Collection“. Gezeigt 
werden 34 Werke des bedeuten-
den Expressionisten Emil Nolde 
(1867–1956) aus einer ameri-
kanischen Privatsammlung, die 
bislang nur selten öffentlich zu-
gänglich waren. Nach ihrer ers-
ten Präsentation im Sylt Museum 
sind sie nun in Bensheim in einer 
neuen kuratorischen Auswahl zu 
sehen. Die Vernissage findet am 
Freitag (28.) um 19 Uhr statt.

Die Ausstellung vereint Aqua-
relle, Zeichnungen, Druckgrafiken 
und ein Ölbild und verdeutlicht 
die stilistische Breite von Noldes 
Schaffen. Zu entdecken sind frühe 
norddeutsche Landschaften, ein-
drucksvolle Arbeiten seiner Süd-
seereise, selten gezeigte religiöse 
Szenen sowie groteske Fanta-
siegestalten der 1920er-Jahre. 

Besonders die farbintensiven 
Aquarelle beeindrucken durch ihre 
Leuchtkraft und Ausdrucksstärke, 
die Noldes Werk so unverwechsel-
bar machen.

Darüber hinaus beleuchtet die 
Schau auch Noldes ambivalente 
Haltung im Nationalsozialismus, 
thematisiert Ausgrenzung, Anpas-
sung und ideologische Nähe und 
trägt damit zu einer differenzierten 
kunsthistorischen Diskussion bei.

Realisiert wird die Ausstellung 
in Zusammenarbeit mit der Gale-
rie Herold Hamburg/Kampen und 
dem Sylt Museum, unterstützt von 
der Bürgerstiftung Bensheim und 
der Sparkasse Bensheim.

Während der Laufzeit gelten 
verlängerte Öffnungszeiten: Do 
15–19 Uhr, Fr 15–18 Uhr, Sa/So 
11–18 Uhr. Gruppenführungen 
können per E-Mail an museum@
bensheim.de oder telefonisch un-
ter 06251 5847865 vereinbart 
werden.

Museum zeigt exklusive 
Ausstellung von Emil Nolde 

-Anzeige -

Wormser Straße 5 • 64625 Bensheim

MMGW – 
gebraucht, geprüft, geliebt.
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Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de
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Komplettrenovierung:

Auch in diesem Jahr wurde 
die Weststadthalle wieder zum 
Schauplatz sportlicher Begeis-
terung, großem Teamgeist und 
für Talentsichtung: Rund 110 
Schülerinnen und Schüler aus 
den vier Bensheimer Grund-
schulen Kappesgärten, Schiller-
schule, Joseph-Heckler-Schule 
und Hemsbergschule nahmen 
am traditionellen Ballspielfest 
des Handball-Leistungszentrum 
Bergstraße (HLZ) teil. Organisiert 
wurde das Event erneut von Me-
lani Mitsch und Manuel Kümpel, 
Lehrkräfte des AKG und Trainer 
des dem Schulsportzentrum des 
AKG angeschlossenen HLZ.

„Es ist schön zu sehen, wie sich 
das Ballspielfest inzwischen fest 
etabliert hat und die Kinder mit 
so viel Freude und Einsatz dabei 
sind“, freute sich Melani Mitsch. 
Auch ihr Kollege Manuel Kümpel 
zeigte sich begeistert: „Viele Kin-
der entdecken hier zum ersten 
Mal ihr Talent für den Handball-
sport – und das in einer tollen, 

motivierenden Atmosphäre.“
Bewährtes Konzept mit digita-

ler Unterstützung
Nach den erfolgreichen Neue-

rungen des vergangenen Jahres 
– wie der digitalen Auswertung 
über iPads – wurde das bewährte 
Konzept beibehalten. Die Orga-
nisation und der Ablauf liefen 
reibungslos, und die Kinder konn-
ten an mehreren Stationen ihre 
Geschicklichkeit, Koordination 
und Teamfähigkeit unter Beweis 

stellen.
Ein Höhepunkt war erneut der 

Koordinationsparcours, bei dem 
Präzision und Schnelligkeit gefragt 
waren. Mit der schnellsten durch-
schnittlichen Teamzeit setzte sich 
hier die Joseph-Heckler-Schule 
durch, knapp gefolgt vom Team 
eins der Hemsbergschule. Den 
dritten Platz belegte die zweite 
Mannschaft der Schillerschule.

Beim beliebten Handball-
Brennball herrschte wie immer 

 Sport, Spaß und Stars beim Ballspielfest der Grundschulen

ausgelassene Stimmung auf 
und neben dem Spielfeld. Die 
Joseph-Heckler-Schule domi-
nierte das Turnier von Beginn an 
und gewann das Finale gegen 
die Hemsbergschule I mit 10:4. 
Den dritten Platz sicherte sich 
die Schillerschule II nach einem 
packenden Duell gegen Kappes-
gärten II mit 7:6.

Neben den Teamwertungen 
wurden auch die erfolgreichsten 
Kinder an den einzelnen Statio-

nen ausgezeichnet. Sie erhielten 
Medaillen sowie eine Einladung 
zum HLZ-Sichtungstraining. Doch 
auch wer nicht auf dem Podest 
stand, durfte sich freuen – alle 
Teilnehmenden erhielten eine Ur-
kunde sowie ein T-Shirt des HLZ 
und dessen Hauptsponsor Spar-
kasse Bensheim als Anerkennung 
ihres Engagements.

Ein besonderes Highlight in 
diesem Jahr war die Autogramm-
stunde mit Spielerinnen der Bun-
desligamannschaft der Flames. 
Lisa Friedberger, Lena Degenhardt 
und Meike Schmelzer nahmen 
sich Zeit für Fotos, Unterschriften 
und kleine Gespräche – ein unver-
gessliches Erlebnis für die Kinder.

Das Ballspielfest 2025 – be-
reits die 13. Auflage der Veran-
staltung – zeigte einmal mehr, 
wie viel Freude Bewegung und 
gemeinsames Spielen und Erle-
ben bereiten können. Dank des 
Einsatzes zahlreicher Helferinnen 
und Helfer aus dem AKG, der her-
vorragenden Organisation und der 
Unterstützung vieler Beteiligter 

erlebten die Kinder einen Vormit-
tag voller sportlicher Erfolge und 
bleibender Eindrücke.

Am Ende waren sich alle Be-
teiligten einig: Das Ballspielfest 

2025 war ein voller Erfolg – sport-
lich, organisatorisch und mensch-
lich. Die Vorfreude auf die nächste 
Ausgabe im November 2026 ist 
schon jetzt groß. 

… und welcher 
Badtyp bist Du?
Wir haben für jeden das  maßgeschneiderte Bad.   
Von der ausführlichen Beratung bis zur Fertigstellung,  
inklsuive aller Gewerke. Sprechen Sie uns an.

Herbert Service GmbH
Robert-Bosch-Str. 24
64625 Bensheim 

Tel. 06251 800 850
www.herbert.de
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Am 1. November war im Bür-
gerhaus Kronepark ein kleines 
Fest der Chormusik. Auf Einla-
dung der Liedertafel Auerbach 
gaben neben den Gastgebern 
Chöre aus Gronau, Heppenheim-
Erbach und Reichenbach ganz 
unterschiedliche Kostproben 
ihres Repertoires. Eröffnet wurde 
die rund zweistündige Veran-
staltung mit der Begrüßung der 
Mitwirkenden und zahlreichen 
Besuchern durch die gastge-
bende Vorsitzende Hedi Nunges-
ser. Zu bedauern war nur, dass 
die Möglichkeiten des Einsatzes 
einer Lautsprecheranlage danach 
im weiteren Verlauf nur für die 
Ankündigung der Pause und des 
Speisenangebotes Verwendung 
fanden. Eine Moderation hätte 
dem Abend, was z. B. die Vor-
stellung der Liedbeiträge betraf, 
sicher nicht geschadet.  

Eröffnet wurde der Abend durch 
die Liedertafel mit dem Lied 
„Zauber der Musik“ von Manfred 
Bühler, ein Titel der durchaus 
als Motto für das Konzert dienen 
konnte. Unter der gewohnt enga-
gierten Leitung seines Dirigenten 
Johann Leber brachte der Chor 
als weitere Beiträge den „Flie-
germarsch“ von Otto Groll und 
das bekannte Bergsteigerlied „La 
Montanara“ von Luigi Tigarelli 
zu Gehör.

Als erster Gastchor bestieg 
der MGV Concordia 1904 aus 
dem Heppenheimer Stadtteil die 
Bühne. Chorleiter ist hier kein 
Geringerer als der Vorsitzende 
des Sängerkreises, Heinz Ritzert. 
Der reine Männerchor trug sehr 
getragen zwei Lieder von Alfons 

Burkhardt vor, „Freude klinge in 
die Welt“ und „Dona Maria“. 

Weit spritziger, weil im Durch-
schnitt auch deutlich jünger als 
die Erbacher, dann der Auftritt 
des MGV Gronau. Unter der 
ambitionierten Leitung ihres Di-
rigenten Otto Lamadè warteten 
die 12 Sänger zunächst mit zwei 
traditionellen Werken auf. „Mir 
sin all vum Ourewold“, Satz von 
G. Bechtel und Text von Werner 
Mößinger, war ein Bekenntnis zur 
Heimat.  „Loch Lomond“ ist ein 
schottisches Volkslied mit einer 
sehr eingängigen Melodie. Diese 
wird gerne mit andren Texten un-
terlegt und ist so oft Blaupause für 
viele Fangesänge in den Fußball-
stadien in Schottland oder beim 
1. FC Köln.  

Den ersten Teil der Darbietun-
gen beschloss der Projektchor 
Reichenbach. Der zahlenmäßig 
stärkste Chor an diesem Abend 
pflegt einen neuen Stil. An sei-
nen Halbjahresprojekten kann 
man frei und unverbindlich teil-
nehmen und so wurde aus dem 
ehemaligen Frauenchor jetzt ein 
Ensemble mit Männern, Tendenz 
steigend. Für ihren Auftritt in Au-
erbach hatte die noch recht junge 
Chorleiterin Constanze von Deyk 
das alte Volkslied „Im schönsten 

Wiesengrunde“, „Fein sein, beiei-
nanderbleiben“ nach einem Satz 
von Lorenz Maierhöfer und den 
populären Song „Down by the Ri-
verside“ von Ivan Mladenev dabei. 

Auftakt und Höhepunkt des 
Abends zugleich der zweite Auf-
tritt des MGV Gronau. Hier zeigte 
sich das feine Gespür des Chorlei-
ters für das Potential seiner Sän-
ger in Sachen Liedauswahl. Sehr 
diszipliniert und dennoch locker 
brachte das Dutzend Sänger die 
Lieder „Die wahre Liebe“ von L. 
Janacek und „Abendfrieden“ von 
R. Desch zu Gehör. Highlight des 
gesamten Abends ihr Schlussvor-
trag „Grune lait schäi“ nach dem 
Satz von Hubert von Goisern. Eine 
gesungene Liebeserklärung an 
den Bensheimer Stadtteil, bei der 
Dirigent und Sänger sichtlich und 
hörbar eine äußerst geschlossene 
Einheit bildeten. Langanhaltender 
Beifall der verdiente Lohn für 
dieses unbestrittene Glanzlicht 
dieses Abends.

Modern kam anschließend der 
Reichenbacher Projektchor auf 
die Bühne. „There is Sunshine“ 
von Lorenz Maierhöfer und der 
Spiritual „Good News“ nach ei-
nem Arrangement von Carsten 
Gerlitz erfuhr der 3. Song „Ihr von 
Morgen“ im Satz von Peter Schnur 

eine deutliche Steigerung, denn 
dieser Beitrag brachte das offen-
sichtliche Potential des Chores am 
besten zur Geltung.

Sehr dem bewährten Liedgut 
zugetan zeigte sich bei seinen 
drei Auftritten der Erbacher Chor 
mit den Titeln „Adio Carina“ von 
Franz-Josef Siegel, „Mühl jung“ 
des Darmstädter Johann W. 
Scharf und „Das Lächeln kommt 
vom Trinken“ nach einem Satz 
von Robert Pappert. Anzuerken-
nen ist bei den Erbachern das 
sehr hohe Alter des Chores mit 
allein vier Sängern weit über 90 
Jahre. Aber auch der gelebte Be-
weis, dass Singen und Geselligkeit 
die Gesellschaft zusammen-
zuhalten vermag.

Wie es sich für gute Gastgeber 
gehört, sorgte die Liedertafel mit 
bekannten Schlagermelodien für 
die Schlussakkorde. Auf „Über 
den Wolken“ von Reinhard May 
folgte der Peter Maffay Titel „Ich 
wollte nie erwachsen sein“ mit 
Barbara Scherer als Solistin. Spä-
testens bei „Griechischer Wein“ 
von Udo Jürgens stimmte das 
Publikum, zwar noch etwas ver-
halten, summend ein, um beim 
Schluss Lied „Sierra Madre del 
Sur“ dann und wie gewünscht, 
umso kräftiger einzustimmen. Kn. 

Breites Spektrum beim Freundschaftssingen der Liedertafel Auerbach

Vier Vereine in Freundschaft vereint

Am 19. November 2025, lud 
das Klimabündnis Bergstraße 
zum Vortrag „Der Beitrag der 
GGEW AG zur regionalen Energie-
wende“ ein. Carsten Hoffmann, 
Vorstand des Bergsträßer Versor-
gers, ließ es sich nicht nehmen, 
selbst aufzuzeigen, mit welchen 
Projekten die GGEW AG die 
Energiewende vor Ort gestalten 
möchte.

Im Anschluss an den Vortrag 
lud Hoffmann die rund 50 Teil-
nehmenden dazu ein, ins Ge-
spräch zu kommen, zu diskutie-
ren und Fragen zu beantworten. 
„Es war ein wirklich fruchtbarer 
Austausch auf Augenhöhe“, re-
sümiert Hoffmann im Nachgang. 
Mit dem sehr informierten Publi-
kum, das sich aus Vertreterinnen 
und Vertretern unterschiedlicher 
Vereine und Gruppierungen zu-
sammensetzte, konnten sowohl 
Hoffmann als auch Felix Zillig, Ab-
teilungsleiter Strom und zuständig 
für den Stromnetzbetrieb, sowie 
Frank Christophel, Kundenbera-
ter für technische Produkte, über 
energiewirtschaftliche Zusam-
menhänge und die Zukunft der 
Energiewende sprechen. „Dabei 
nehmen wir als GGEW AG auch 
spannende Impulse und Anre-
gungen mit, für die ich mich sehr 
bedanke“, schließt Hoffmann.

Auch Otto Merkel vom Klima-
bündnis, der die Veranstaltung 
initiiert hatte, zeigte sich zufrie-
den: „Dank des Vortrags haben 

wir tiefergehende Einblicke in 
die Vorhaben und bereits abge-
schlossene Projekte der GGEW 
AG erhalten und es wurde auch 
deutlich, welche vielfältigen He-
rausforderungen noch zu bewäl-
tigen sind. Als Klimabündnis 
Bergstraße bedanken wir uns für 
die erfolgreiche gemeinsame Ver-

Klimabündnis zu Gast

GGEW-Vorstand Carsten Hoffmann berichtet über Beitrag zur 
Energiewende der GGEW AG

anstaltung und den spannenden 
Austausch.“

Die GGEW AG bedankt sich 
beim Klimabündnis Bergstraße 
für die Einladung und freut sich 
auf weitere gemeinsame Dialog-
formate zur regionalen Energie-
wende.

 

Nach einem Verkehrsunfall ist eine präzise und sorgfältige Beurteilung der Schäden am Fahrzeug entscheidend. 

Gerade in Zeiten wie diese, wo jeder sparen muss! Verlassen Sie sich dabei auf unser Wissen in der Schaden-

regulierung von mehr als 25 Jahren. Wir ermitteln detailliert, umfassend und vor allem neutral die Kosten für 

die Reparatur Ihres Fahrzeuges, LKW, LKW mit Sonderaufbauten, Motorräder, Wohnmobilen oder E-Bikes.

Wenn es um Schadenbeurteilung, Ermittlung der Schadenhöhe, Beweissicherung und deren Dokumentation 

bis hin zur Ermittlung ihrer zustehenden Wertminderung geht, können Sie uns Ihr vollstes Vertrauen schen-

ken. Aufgrund jahrelanger Erfahrung und ständiger Weiterbildung, sind wir Ihr perfekter Partner wenn es um 

Ihre Schadenregulierung geht. 

Des Weiteren bieten wir für Sie Fahrzeugbewertungen sämtlicher Fahrzeuge und Oldtimerbewertungen an.

Vereinbaren Sie gerne gleich einen Termin zur kostenlosen 

Erstberatung unter 06251 / 67444.

Schaden am Fahrzeug entstanden? 
Am besten gleich zu uns!

Ihr Team an der Bergstraße, 
                   wenn es um Schaden und Bewertung geht.


